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Der Bildungsarbeitskreis der CDU-Landtags-
fraktion hat in den vergangenen Wochen 
zahlreiche Schulen im Saarland besucht. Da-
bei wurde deutlich, dass die Zahl der verhal-
tensauffälligen Kinder zugenommen hat. Hier 
stoßen die Lehrkräfte und damit auch die In-
klusion immer wieder an ihre Grenzen. Die vier 
Förderschulen im Saarland sind bis zum letzten 
Platz gefüllt, viele betroffene Schüler stehen 
auf der Warteliste. Für uns ist klar: Wir müs-
sen auf die veränderten Rahmenbedingungen 
reagieren und handeln. Im Koalitionsvertrag 
ist vereinbart, dass die Schulplanung auch im 
Bereich der Förderschulen der Entwicklung der 
Zahl der Schüler Rechnung tragen müsse. Dies 
bedeutet auch: Um gestiegenen Bedarfen ge-
recht zu werden, können weitere Förderschu-
len eingerichtet werden. Der CDU-Landtags-
fraktion geht es nicht darum, die Inklusion in 
Frage zu stellen – wir wollen das Rad nicht zu-
rückdrehen. Aber: Inklusion mit der Brechstan-
ge ist in unseren Augen der falsche Weg. Der 
Bildungsarbeitskreis hat daher ein Konzept zur 
Unterrichtung von Schülern mit sozial-emotio-
naler Beeinträchtigung erarbeitet.

ZWEI NEUE FÖRDERSCHULEN FÜR  
SOZIALE ENTWICKLUNG

Damit alle Regionen gut versorgt sind und es 
keine zu langen Fahrtwege gibt, soll eine neue 
Förderschule für soziale Entwicklung im Regio-
nalverband Saarbrücken, die andere im nördli-
chen Saarland eingerichtet werden. Bei diesen 
neuen Schulen soll in Zusammenarbeit mit der 
Jugendhilfe ein Konzept für die Nachmittags-
betreuung eingearbeitet werden.

BEGLEITKLASSEN FÜR SOZIALE  
ENTWICKLUNG

Ab dem kommenden Schuljahr soll es nach 
dem Willen der CDU-Landtagsfraktion in je-
der Schulregion Begleitklassen für soziale 
Entwicklung geben. Schüler mit sozial-emoti-
onaler Beeinträchtigung können dort in Klein-
gruppen von Förderschullehrern unterrichtet 
werden. Das Ziel: sie in akuten Problemsitua-
tionen speziell zu fördern und zu unterstützen. 
Wichtig ist dabei die Durchlässigkeit dieser 

Klasse. Nach einer ausführlichen sonderpäda-
gogischen Begutachtung können die Lehrkräf-
te zusammen mit den Eltern in Ruhe entschei-
den, was das Beste für das betroffene Kind ist:
inklusive Beschulung oder aber die Unter-
richtung an einer Förderschule für soziale 
Entwicklung. Bei der Einrichtung dieser Be-
gleitklassen setzt der Bildungs-Arbeitskreis 
auf die Expertise der Förderschulen für soziale 
Entwicklung im Saarland. Im Prozess des Auf-
baus der beiden neuen Förderschulen kann die 
Begleitklasse eine schnelle Sofortmaßnahme 
sein - dadurch können wir Lehrer und Klassen-
gemeinschaften entlasten und dafür sorgen, 
dass die Kinder mit sozial-emotionaler Beein-
trächtigung angemessen unterrichtet werden.

MOBILES, MULTIPROFESSIONELLES  
BERATUNGSTEAM

Der Aufbau eines „Kollegiums der Zukunft“ 
bleibt weiterhin ein wichtiges Ziel. Als Sofort-

maßnahme regt der Bildungsarbeitskreis die 
Einrichtung eines mobilen Beratungsteams 
in jedem Landkreis an. Diese multiprofessio-
nellen Teams (Schulpsychologie, Jugendhilfe, 
Sozialarbeit, Therapie, Gesundheitswesen und 
Schulrecht) sollen zu festen Terminen an die 
Schulen kommen. Ziel ist es, ein Netzwerk von 
Fachkräften zu etablieren, das den Schulen un-
terstützend und beratend zur Seite steht. 

Inklusion mit Augenmaß:   
Schulen bei den Herausforderungen 
nicht alleine lassen
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